
Das Stadtmuseum Damme wird in den 
kommenden drei Wochen seine Pforten 
schließen. Wegen der momentan gül-
tigen Corona-Auflagen ist die Zahl der 
Besuche stark zurückgegangen. Auch 
zeigte sich in den vergangenen Jahren, 
dass über die kommenden Feiertage we-
nig Nachfrage herrschte. Vom kommen-
den Sonntag (19. Dezember) bis zum 10. 
Januar des nächsten Jahres bleibt also 
das Stadtmuseum Damme geschlossen.

Sollten in dieser Zeit Gruppenführungen 
gewünscht werden, so ist das nach telefon- 
ischer Absprache (05491-4622) möglich. 
Ebenso können Bücher aus dem Angebot 
bestellt werden. Die Liste der verfügbaren 
Medien ist unter www.heimatverein-
damme.de und dem Link „Bücher und 
sonstige Medien“ einzusehen. 

Als Hinweis auf die laufende Sonderaus-
stellung „US-Auswanderung aus Damme 
im 19. Jahrhundert“ gibt es auf dieser 
Seite Abbildungen zu den seinerzeit gel-
tenden Lebensbedingungen der meisten 
Emigranten.
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Deutsche Auswanderer treffen im US-Hafen New York um 1870 ein.

Noch guterhaltene Grabsteine mit deutschen 
Namen auf dem Friedhof in Neu-München, 
Minnesota

Armseliges Heuerleute-Leben, hier Familie 
Gottbehöde in Südfelde, um 1925.

Armseliges Heuerleute-Leben, hier vor dem 
Doppelheuerhaus von Börger in Ihlendorf, 1931

Mühseliger Beginn im US-Staat Ohio, selbst-
gebautes Blockhaus und Anfänge der Wald-
Rodung, um 1850


